
Die Sternsinger kommen! Klopft an Türen. Pocht auf Rechte

Am Freitag und Samstag, 6./7. Januar 2012 sind die Sternsinger 
der Matthias-Bruderschaft wieder unterwegs. Mädchen und 
Jungen in Beleitung von Jugendlichen oder Erwachsenen aus un-
serer Pfarrgemeinde kommen zu Ihnen als „Heilige Drei Könige“ 
gekleidet. Mit dem Kreidezeichen  

20 * C + M + B * 12

das sie nach altem Brauch auf Wunsch an die Türen schreiben, bringen sie den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ (Christus Mansionem Benedicat) zu den Menschen. 
Wer noch mitmachen möchte, meldet sich bei Petra Klein ( 4616. 

Die kirchlichen Vereine und Verbände wünschen allen 
Leserinnen und Lesern ein frohes, friedvolles 

Weihnachtsfest und ein gutes, neues Jahr 2012!
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Messzeiten zu Weihnachten und Neujahr

Heiligabend
16.00 Uhr Krippenfeier

22.00 Uhr Christmette

1. Weihnachtstag 09.15  Uhr hl. Messe mit Kirchenchor

2. Weihnachtstag 09.15  Uhr hl. Messe mit Kindersegnung 

Silvester, 31. Dezember 18.30 Uhr Jahresabschlussmesse

Neujahr, 1. Januar 2012 09.15 Uhr hl. Messe

Sonntag, 8. Januar 2012 09.15 Uhr
Familienmesse der Sternsinger mit anschließendem 
Gemeindefrühstück im Kunibertushaus
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Liebe Pfarrangehörigen im Seelsorgebereich Kerpen Süd – West,
in den letzten Wochen haben sich die Anzeichen verdichtet: die Tage wurden kürzer, 
die Nächte länger, das Weihnachtsgebäck  stand in den Regalen, die Kinder fingen an 
die Tage zu zählen. Und nun ist der Kalender vorangeschritten im Jahr und das Fest der 
Geburt unseres Herrn Jesu Christus ist bald da.

Das heißt für viele: Große Überlegungen: Wer kriegt was und wann? Können wir uns 
das leisten, solch ein Geschenk? 

Andere bleiben eisern und sagen: Ich und Wir schenken nix, wir haben genug. Wieder 
andere schenken für ihr Leben gerne und freuen sich auf das Verpacken der Geschenke. 
Und das Überlegen, wer was kriegt und wie die Reaktionen sind. Eigentlich ganz egal 
und doch irgendwie wichtig. Denn jeder freut sich über ein kleines Geschenk, egal wann 
und wo und wie, ob zu Weihnachten, zum Sommerbeginn oder zum Namenstag.



  

Vorbild für das „Sich – überraschend – Beschenken - lassen“ könnte die Hl. Fa-milie 
sein, der Idealfall der christlichen Familie: Vater, Mutter und Kind. Die El-tern wussten 
nicht wie ihnen geschah und das Kind hat es alles geplant und war auf einmal da. 

Die Jungfrau Maria wurde vom Erzengel Gabriel überrascht mit der frohen Nachricht: 
Der liebe Gott schenkt Dir ein Kind! Ihr Antwort könnte übersetzt in die heutige Zeit 
lauten: Das kann ich mir nicht leisten! Wenn es aber sein muss. Es lässt sich eh nicht 
ändern. Hätte Sie ihr Kind je wieder hergegeben? Um keinen Preis in der Welt!

Joseph als Pflegevater von Jesus Christus wollte sich der Situation diskret entzie-
hen. Kleine Überraschung liebte er bestimmt nicht, machte aber auch kein großes 
Aufhebens über seine „Abneigung“. Er wollte in aller Stille sich der Situation entzie-
hen und kein Geschenk annehmen. Aber Gott sandte seinen Enkel und überzeugte 
ihn. Er wird an der Krippe immer dargestellt als der Hinschauende, der praktische 
Mann der die Folgen auf sich zukommen sieht. Auch er lässt sich überraschen von der 
Anmut des Kindes und dem tollen Gefühl: Ich darf für dieses Kind da sein. Es ist mir 
anvertraut und es vertraut mir.

Das Kind, Jesus Christus, kommt als Kind auch zu uns, als Überraschung, als er-
wünschtes und ersehntes Geschenk, als kleine Freude im düsteren Alltag, als kleines 
Zeichen der Aufmerksamkeit und der Erinnerung.

So wünsche ich Ihnen viele kleine Geschenke, als Gaben unter dem Weihnachtsbaum, 
als Besuche in der Weihnachtszeit, als ein netten Telefonanruf, als eine kleine Karte, 
als ganz großes Geschenk für ein kleines Kind, als etwas Schönes, was Ihnen Freude 
macht.

Gott kam in die Welt, um uns zu erlösen, als Antwort auf die Hoffnung und die Gebete 
des Volkes Israel, als Zeichen der Liebe und Verbundenheit Gottes mit den Menschen, 
als Freude in einer sehr trostlosen Zeit.

Im Namen des ganzen Pastoralteams wünsche ich Ihnen ein lichtvolles Weihnachtsfest 
und ein hoffnungsvolles Neues Jahr

Ihr

	  Ludger Möers, Pfr.

Traditionelles Brezelschiessen, Freitag, 30. Dezember 2011, 18.00 Uhr

Die Schützen-Bruderschaft St. Kunibert lädt alle recht herzlich in die Schützenhalle in der Au ein.

Krippentag, Sonntag, 8. Januar, 13.00 Uhr - 17.00 Uhr

Viele Kirchen im Kreis sind geöffnet, so auch die Pfarrkirche St. Kunibert.

Gemeindefrühstück, auch weiter in 2012
Kirchliche Gruppen und Vereine laden auch in 2012 wieder zum monatlichen Frühstück 
an jedem 2. Sonntag im Monat gegen 10.15 Uhr nach der Messe ins Kunibertushaus 
ein. Ein Sparschwein für die Unkosten steht auch immer bereit. 

Am 8. Januar 2012 richtet der Ortsausschuss St. Kunibert das erste 
GEMEINDEFRÜHSTÜCK FÜR JUNG UND ALT in 2012 für aus.

Neujahrsempfang, Freitag, 13. Januar, 19.30 Uhr

Der Ortsausschuss St. Kunibert lädt alle Ehrenamtlichen ins Kunibertushaus ein.

Bücherkoffer und Kaffeepause

In der Bücherei gibt es nun einen besonderen Bücherkoffer. Er enthält keine Bücher zum 
Ausleihen, sondern aussortierte oder gespendete Bücher, die man kostenlos mitnehmen 
und behalten kann. Es lohnt sich, mal rein zu schauen.

Auch 2012 finden an jedem letzten Freitag im Monat der Leseclub und der Bil-
derbuchnachmittag statt. Um 15.30 Uhr beginnt die Gruppe von 3 bis 4 Jahren und um 
16.15 Uhr die Gruppe von 5 bis 6 Jahren. Für Mädchen und Jungen ab dem 1. Schuljahr 
beginnt der Leseclub um 16.15 Uhr. Für Eltern gibt es ab 15.00 Uhr eine „Kaffeepause“ in 
der Bücherei. Mütter oder Väter, die ihre Kinder zum Bilderbuchnachmittag oder Leseclub 
bringen, müssen nicht wieder nach Hause fahren, sondern können in dieser Zeit eine 
„Kaffeepause“ in der Bücherei machen und bei Kaffee, Tee und Gebäck etwas in der 
Bücherei schmökern oder plaudern.

Ferienfahrt nach Bayern für Jugendliche ab 13 Jahre

Im kommenden Sommer führt die Jugendferienfahrt der Pfarrgemeinde St. Kunibert in der 3. 
Ferienwoche vom 20.07.2012 bis 27.07.2012 ins Allgäu.  Unsere gemütliche Unterkunft ist 
das „Landhaus Pfanzelt “ am Rande des Dorfes Weitnau etwa 20 km westlich von Kempten.  
Weitere Informationen und Anmeldungen bei Klaus Ripp (6045. 

Ferienspiele 2012 für Kinder von 8 bis 12 Jahren finden im kommenden Sommer 
in der 5. und 6. Ferienwoche (06.08.-17.08.2012) im Kunibertushaus statt. Die 
Anmeldung erfolgt am 02.02.2012 im Rathaus in Kerpen.


